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Allgemeines 
 
Diese Application Note beschreibt das Vorgehen, um einen ArtNet Player mit 
Bedienelementen (z.B. Taster) über einen ArtNet-DMX MUX16/24 anzusteuern. 
 
 
In dieser AppNote werden die 16 Eingänge des ArtNet-DMX Mux16 für den direkten 
Aufruf der 16 Programme im ArtNet Player 4 verwendet. 
 
Über den ArtNet-DMX MUX16/24 lassen sich so z.B. bis zu 16 Programme beim 
ArtNet-Player 4 direkt aufrufen. 
 
 
In dieser Application Note wird der IP-Bereich 2.0.0.x mit der Subnetzmaske 
255.0.0.0 wie in der ArtNet-Spezifikation vorgesehen, verwendet. Es ist auch möglich 
andere IP-Bereiche wie 192.168.1.x mit der entsprechenden Subnetzmaske 
255.255.255.0 zu verwenden. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Voraussetzungen 
 

- DMX-Configurator 
 

- ArtNet Player 4 mit Firmware V1.17 oder höher 
 

- ArtNet-DMX MUX16 mit Firmware V1.14 oder höher 
   oder 
ArtNet-DMX MUX24 mit Firmware V1.14 oder höher 
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 Soll eine Verbindung per DMX verwendet werden, folgen Sie ab Punkt 4! 
 
 
1. Verbinden Sie den ArtNet-Player mit dem ArtNet-DMX Mux16/24 

per Ethernet-Kabel über einen Ethernet-Switch. 
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2. Den ArtNet-Player konfigurieren 

 
Mit dem Programm DMX-Configurator die gewünschten Programme (Scenen) 
erstellen und dann den Menüpunkt Export → ArtNet Player 4 auswählen. 
 

 
 
 
Für die Ansteuerung des ArtNet Players vom ArtNet-DMX Mux16/24 muss die 
ArtNet Remote Option aktiviert werden (Remote → ArtNet → Enable).  
 

 
 
 

 
Verwenden Sie für die ArtNet-Remote Einstellung eine andere 
Net-Einstellung, um einen Datenkonflikt zu vermeiden. 
(im Beispiel Net=1) 

Hier im Beispiel 
wird der ArtNet-
Player auf die IP 
2.0.0.6 konfiguriert. 

 

ArtNet Remote 
aktivieren und die 
Ziel-Parameter für 
Net SubNet und 
Universe festlegen. 
 
Start-Ch. ist der 
erste DMX-Kanal 
für die 3 Remote-
Kanäle. 
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3. ArtNet-DMX Mux16/24 konfigurieren 

 
Der ArtNet-DMX Mux16/24 erhält die IP 2.0.0.5 und unter ArtNet Output 
Parameter wird die Ziel-IP, Ziel-Net, Ziel-Subnet, Ziel-Universe vom ArtNet Player 
eingestellt. 
 

 
 
 
 

 
Ist die Option Send Data only on change aktiviert, wird ein 
Datenpaket nur einmal bei Betätigen eines Eingangs an den 
ArtNet Player gesendet. 
 
Werden mehrere ArtNet-DMX Mux16/24 verwendet, um die 
Anzahl der Eingänge zu erhöhen, muss diese Option aktiviert 
sein! 
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Für die Eingänge wird Button als Mode festgelegt und unter Parameter für jeden 
Eingang angegeben, welche DMX-Werte ausgegeben werden sollen: 
 
Dabei entspricht DMX-Kanal 1 der Programmangabe, DMX-Kanal 2 der 
Geschwindigkeit (hier überall 255/100%) und DMX-Kanal 3 der Helligkeit (hier 
überall 255/100%). 
 

 Siehe dazu die Anleitung vom ArtNet Player 
 
 
Eingänge 1-8: 
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Eingänge 9-16: 
 

 
 
 
 
 

 

Die Parameter-Eingabe kann auch in Kurzform „1=0/255/255“ 
erfolgen bei der die DMX-Werte aufeinanderfolgend mit einem / 
getrennt eingegeben werden. 
(Firmware 1.20 oder höher notwendig) 
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4. Verbinden Sie den DMX-Player mit dem ArtNet-DMX Mux16/24 per 

DMX 
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5. Den ArtNet-Player für DMX Remote konfigurieren 

 
Mit dem Programm DMX-Configurator die gewünschten Programme (Scenen) 
erstellen und dann den Menüpunkt Export → ArtNet Player 4 auswählen. 
 

 
 
 
 

  
 
 

Hier im Beispiel 
wird der ArtNet-
Player auf die IP 
2.0.0.6 konfiguriert. 
 
Diese Angabe ist 
notwendig wird 
aber im Weiteren 
nicht verwendet. 

 

DMX Remote 
aktivieren. 
 
Start-Ch. ist der 
erste DMX-Kanal 
für die 3 Remote-
Kanäle. 
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6. ArtNet-DMX Mux16/24 konfigurieren 

 
Die Netzwerk-Einstellungen werden bei Remote per DMX nicht verwendet. 
 
Für die Eingänge wird Button als Mode festgelegt und unter Parameter für jeden 
Eingang angegeben, welche DMX-Werte ausgegeben werden sollen: 
 
Dabei entspricht DMX-Kanal 1 der Programmangabe, DMX-Kanal 2 der 
Geschwindigkeit (hier überall 255/100%) und DMX-Kanal 3 der Helligkeit (hier 
überall 255/100%). 
 

 Siehe dazu die Anleitung vom ArtNet Player 
 
 
Eingänge 1-8: 
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Eingänge 9-16: 
 

 
 
 
 
 

 

Die Parameter-Eingabe kann auch in Kurzform „1=0/255/255“ 
erfolgen bei der die DMX-Werte aufeinanderfolgend mit einem / 
getrennt eingegeben werden. 
(Firmware 1.20 oder höher notwendig) 
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